
 

Bewerbung als Vorsitzende 
für den Landesvorstand des BUND Berlin e.V.  

 
 

Name, Vorname:  Epp, Julia  

Alter:   33 

 

Ausbildung:  Studium Politik und nachhaltiges  

Ressourcenmanagement  

 

Beruf:   Wissenschaftliche Mitarbeiterin 

am Potsdam-Institut für 

Klimafolgenforschung 

 

 

 

 

Was will ich umweltpolitisch im BUND erreichen?  

Mein Wunsch ist es, Berlin auf seinem Weg zur Klimahauptstadt aktiv zu begleiten. Mit der 

schwarz-roten Regierung ergeben sich viele Herausforderungen, auf die wir als BUND 

reagieren müssen. Die aktuellen politische Entwicklungen stimmen mich besorgt, da ich die 

Klimaschutzziele in Gefahr sehe. Deswegen versuche ich in Zusammenarbeit mit unseren 

Hauptamtlichen, Ehrenamtlichen und den anderen Umweltverbänden in Berlin regelmäßig 

Interventionsmöglichkeiten zu finden. Dazu gehören ganz aktuell das Sondervermögen 

Klimaschutz, sowie die Verkehrspolitik und Rekommunalisierung des Fernwärmenetzes. 

Aufgrund meiner beruflichen Tätigkeit am PIK beschäftigt ich mich intensiv mit 

Transformationspfade von Städten, aber eben auch Konflikten und Polarisierung in diesem 

Prozess. Dieser Hintergrund hilft mir, die Ziele des BUND im politischen und 

gesellschaftlichen Diskurs zu vertreten. Ich bin ebenso involviert in den internen 

Organisations- und Entwicklungsprozess, den wir dieses Jahr angestoßen haben und sehe 

hierin viel Potenzial den BUND und seine Mitarbeiter*innen/Ehrenamtlichen 

weiterzuentwickeln. Schließlich ist es mir wichtig, zu zeigen, dass das Engagement beim 

BUND Spaß macht. Es gibt viele Möglichkeiten, Menschen für die Ideen des BUND zu 

begeistern. Diese sollten wir auch nutzen. Ich bin stets stolz darauf den BUND in der 

Öffentlichkeit zu vertreten und dafür zu werben, Mitglied unseres Verbandes zu sein. Als 

Vorsitzende wäre es mir wichtig unsere Mitarbeitenden sowie Ehrenamtlichen in ihrer Arbeit 

zu unterstützen.   



 

Welche Erfahrungen und Kenntnisse bringe ich in die Vorstandsarbeit ein?  

 Als Berliner Vertreterin im Verbandsrat beschäftige ich mich mit verbandsübergreifenden 

Fragestellungen 

 Im Berliner Klimaschutzrat vertrete ich gegenüber den politischen Entscheidungsträgern 

unsere Interessen und arbeite eng mit Wirtschaft und Wissenschaft an aktuellen Themen 

wie den Volksentscheid Klimaneutrales Berlin 2030, Sondervermögen Klimaschutz, etc. 

 Kenntnisse des Arbeitsbereichs Klima und Energie durch die aktive Mitarbeit im AK Klee 

und im Kohleausstiegsbündnis Berlin  

 Politische Erfahrung durch die Mitarbeit im Begleitkreis Kohleausstieg 

 Entwicklung und Begleitung von Kampagnen und Projekten, u.a. Wärmestrategie 

 Beruflicher Arbeitsbereich mit Fokus auf Energie, Mobilität und Klimaschutz in 

Deutschland  

 Weitere Berufserfahrung in der umweltpolitischen Arbeit (PIK, Greenpeace, FÖS)  

 

Ämter und Mandate in politischen Parteien und in anderen Verbänden/ Gremien:  

- Aufsichtsrat bei BürgerEnergie Berlin 

- Mitglieder im Berliner Klimaschutzrat (vom AGH einberufen) 

 

bisherige Funktionen im BUND/BUNDjugend:  

- seit 2015 im AK Klee (u.a. als AK Sprecherin)  

- seit 2017 Mitglied im Vorstand 

- seit 2021 im Verbandsrat 

- seit 2021 Vorstandsvorsitzende 


